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Andacht

Liebe Gemeinde,

Das geöffnete und leere Grab und 

das leere Kreuz sind die deutlichsten

Zeichen der Liebe Gottes zu uns

Menschen.

Mit der Auferstehung Jesu Christi von

den Toten an Ostern ist Gottes ganze,

unfassbare und unendliche Liebe 

zu jeder und jedem einzelnen von uns

Menschen sichtbar, spürbar und 

nachvollziehbar geworden.

Deshalb feiern wir im Kirchenjahr von

Ostern bis Christi Himmelfahrt die

österliche Freudenzeit.

Danken und staunen dürfen wir

Menschen, wie unendlich groß Gottes

Liebe ist. Der Tod ist überwunden. Er ist

nicht länger der grausame und alleini-

ge End- und Zielpunkt unseres Lebens.

Der Tod hier auf dieser Erde führt die

Christen in die „sichtbare“

Gemeinschaft mit unserem gekreuzig-

ten und auferstandenen Herrn Jesus

Christus. Doch – Gott sei Dank! –

beginnt diese Gemeinschaft nicht erst

mit dem Tod, sondern schon jetzt, hier

und heute, wenn wir Menschen uns

IHM öffnen.

Wir brauchen immer wieder Zeit,

Gottes Wirken in unserem Leben zu

entdecken. Und es tut gut, sich diese

Zeit zu nehmen.

Dietrich Bonhoeffer schrieb zu diesem

Sachverhalt ein paar Zeilen, mit denen

ich schließe.

Im normalen Leben wird es
einem oft gar nicht bewusst,
dass der Mensch überhaupt
unendlich viel mehr empfängt,
als er gibt,
und dass Dankbarkeit
das Leben erst reich macht.
Man überschätzt recht leicht
das eigene Wirken und Tun
in seiner Wichtigkeit gegenüber
dem, was man nur durch andere
geworden ist.

Eine gesegnete österliche Freudenzeit

wünscht Ihnen

Ihr

Rudolf Binding
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Präparanden

Fabienne Baumgärtel 
Hanna Bauer
Jessica Bauer
André Gareis
Julia Gries
Philip Hartmann
Jan Hofmann
Hannah Laubmann
Elisa Linke
Amelie Lucker
Annika Pezold
Marie Rosentreter
Jona Sielski
Dorothea Sommermann 

Jean-Noel Abdul Aziz
Lorena Betz
Nico Bleicher
Noah Ebert
Sebastian-Tobias Engelhardt

Maik Fischer
Marcel Hofmann
Aylin Kupsch
Fabian Lang
Ann-Kristin Lenz

Simone Reichert
Luisa Sauerbrey 
Leandro Stöcker 
Marvin Stöcker
Christina Thieroff

Luisa Weber
Viktoria Wohn
Anna Ziehr

Unsere neuen Präparanden
haben mit dem Unterricht und einer Freizeit in Schwarzenbach begonnen. Die 32 jungen
Leute werden 2015 konfirmieren.
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Wichtige Infos 
über unser „Konfi 3-Projekt“
Unsere erste Konfi 3 Ausbildung mit der
Zulassung zum Heiligen Abendmahl ist nun
abgeschlossen. Wir blicken nach vorne und
informieren Sie über folgende wichtige
Termine und neuen Regelungen:

– Elternabend der Konfi 3 Kinder
2014/2015: Mittwoch, 9. Juli um 19 Uhr.

– Alle Familien mit Kindern, die zwischen
den Konfi 3 Kindern und den Präparan-
den Kinder haben, werden noch an
einem Samstagvormittag eingeladen.

Hier sollen nach einer Kurzschulung auch
die vom Alter dazwischen liegenden
Kinder die Möglichkeit bekommen, das
Heilige Abendmahl mitzufeiern.

– Die Idee mit den Konfi 3 Kindern lässt
sich am besten umsetzen, wenn auch
ehrenamtliche MitarbeiterInnen uns darin
tatkräftig unterstützen. In einem Viertel-
jahr begleitet man eine Gruppe, spielt mit

den Kindern, hilft bei Bastelarbeiten und
unterstützt damit die pädagogisch-theo-
logische Ausbildung der 8jährigen Kinder.
Bitte sprechen Sie uns an im Pfarramt
oder bei den Elternabenden. Danke!

Für die Konfi 3 Arbeit in Naila:
Hans-Jürgen Dommler, Diakon

4

Konfi 3-Projekt / Neuer Dekan

Andreas Maar
wird neuer Dekan in Naila. Bereits
am 15. August tritt der Nach-
folger von Dekan Günter Förster
seinen Dienst in Naila an. Nur
zwei Tage später findet der Ein-
führungsgottesdienst am Sonn-
tag, den 17. August, um 10 Uhr, in
der Stadtkirche statt.
Andreas Maar ist 45 Jahre. Er

bringt seine Ehefrau und 3 Kinder
mit in den Frankenwald.
Seit 1998 ist er Pfarrer in Ehingen
im Ries. Wir freuen uns, dass die
Personallücke so schnell ge-
schlossen werden kann und hei-
ßen Dekan Maar mit seiner
Familie herzlich willkommen.
(Ausführliche Vorstellung im Ge-
meindebrief August/September)

Neuer Dekan

ernannt!
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Abendmahl – auch mit Saft

Bisher haben wir zweimal im Jahr das
Abendmahl mit Traubensaft gefeiert. Bei
den anderen Abendmahlsfeiern war im
Kelch normalerweise Wein.

Nachdem zum Abschluss der Konfi 
3-Zeit die Kinder der 3. Klasse zum ersten
Mal an den „Tisch des Herrn“ eingeladen
waren, machte sich der Kirchenvorstand
Gedanken, wie in Zukunft beim Abendmahl
auch Saft gereicht werden kann. 

Wenn die Austeilung des Abendmahls in
Reihen erfolgt, wird neben dem Kelch mit
Wein auf einer Seite auch ein Kelch mit Saft
angeboten. So können Kinder vom Kelch
mit Saft trinken. Auch Erwachsenen steht
das natürlich offen: Sie können entscheiden,
von welchem Kelch sie trinken möchten.

Bei der Austeilung im Kreis wird am Altar
ein Kelch mit Traubensaft bereit stehen. Wer
von diesem Kelch trinken möchte, teilt das
dem Austeilenden mit.

Natürlich dürfen auch kleine Kinder und
Kinder, die noch keine Einführung ins
Abendmahl bekamen, beim Abendmahl mit
nach vorne kommen. Sie werden wie bisher
von der Person, die die Hostie austeilt,
gesegnet. 

Es passt zum Mahl, zu dem Jesus
Christus uns einlädt, dass wir aufeinander
achten und Rücksicht nehmen. Dazu möge
auch die geschilderte und vom Kirchen-
vorstand beschlossene Praxis helfen

Abendmahl / Fairtrade-Handel

„Was ist das FAIRE am FAIRTRADE
Handel?“, 

so lautete das Thema eines Gemeinde-
abends im Bonhoefferhaus.

„Fair ist es, nicht billig einzukaufen,
wofür andere teuer bezahlen“. Die ca. 
40 Besucher des Abends wurden in Wort
und Bild von dem in Naila lebenden
engagierten Pfarrer i.R. Dr. Hennig mit
nach Tansania genommen. Er vermittelte
so den Zuhörern viele Eindrücke von
Land und Leuten und erklärte die
Zusammenhänge von Produktion und
FAIREM Handel. 

Zur Freude der Besucher hatte Mirjam
Binding im Anschluss ein leckeres Buffet
vorbereitet. Alles aus Lebensmitteln, die
man in Eine Welt Läden, auch bei uns in
der Region kaufen kann.

Freude
TraurigkeitEure Traurigkeit

soll in Freude verwandelt werden.
JOHANNES 16,20

MONATSSPRUCH Mai 2014
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Impressionen vom Abschied 
unseres 

Dekans Günter Förster und 

seiner Frau Karin 
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...Du hast hast alle
Aufgaben harmonisch
gemeistert

...Ich beneide die
Communität um 
ihren Spiritual

...Man wird Sie 
vermissen – und ich Sie als
Nachbar

...Sie haben Worte mit
Gewicht gesprochen
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Datum Tag Wann? Wer? Text Kollekte

30.3. Lätare 10 Uhr Gottesdienst Plate Jesaja 54 Kirchlicher Dienst an 
7-10 Frauen und Müttern

5.4. Samstag 19.30 Uhr Anderer Gottesdienst im Bonhoefferhaus

6.4. Judika 10 Uhr Gottesdienst Binding Hebräer  Diakonie Bayern
mit Abendmahl

13.4. Palmarum 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg Hebräer 13 Bibelverbreitung 
+f.i.t.-Projekt 12-14 im In- und Ausland

17.4. Grün- 14.30 Uhr Gottesdienst mit Binding Hebräer 2 Eigene
donnerstag Abendmahl in Froschgrün 10-18 Gemeinde

15.30 Uhr Gottesdienst mit Binding
Abendmahl im Seniorenstift
20 Uhr Gottesdienst Dommler
Abendmahl mit Saft

18.4. Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg Jesaja 53 Diakonie 
15 Uhr Andacht Stank 1-12 Hof/Schnellerschulen

20.4. Ostersonntag 5.30 Uhr Osternacht Binding 1. Korinther 15 Kirchenpartnerschaft
mit Abendmahl 19-28 zwischen Bayern und
10 Uhr Gottesdienst Sell Ungarn
im Seniorenstift
10 Uhr Festgottesdienst Rodenberg

21.4. Ostermontag 10 Uhr Gottesdienst Binding Apg. 10, 34-43 Eigene Gemeinde

27.4. Quasi- 10 Uhr Gottesdienst Bayer Jesaja 40 Eigene Geimende
modogeniti 26-31

4.5. Miserikordias 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg Hebräer 13 Eigene Gemeinde
Domini mit Abendmahl 20-21

11.5. Jubilate 10 Uhr Gottesdienst Dommler Apg. 17 Evang. Jugendarbeit 
22-28 in Bayern

17.5. Samstag 19.30 Uhr Anderer Gottesdienst im CVJM-Haus

18.5. Kantate 10 Uhr Gottesdienst Binding Offenb. 15, 2-4 Kirchenmusik in Bayern

24.5. Samstag 19.30 Uhr Segnungs- und Salbungsgottesdienst in der Stadtkirche

25.5. Rogate 10 Uhr Gottesdienst mit Binding 2. Mose 32
Vorstellung der Konfirmanden Dommler 7-14 Kirchenkreis Bayreuth

29.5. Himmelfahrt 17 Uhr Gottesdienst Dommler Epheser 1 Eigene Gemeinde
im Freien bei der Kirche 20-23

1.6. Exaudi 10 Uhr Gottesdienst Binding Römer 8 Eigene Gemeinde
mit Abendmahl 26-30

8.6. Pfingstsonntag 10 Uhr Festgottesdienst Rodenberg Römer 8, 1-11 Ökumen. Arbeit in Bayern

9.6. Pfingstmontag 10 Uhr Gottesdienst Binding Apg. 2 Eigene Gemeinde
mit Abendmahl zur Goldenen 22-23,
und Diamantenen Konfirmation 32-33, 36-39

Gottesdienste in Naila
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Gottesdienste in Culmitz

Datum Tag Wann? Wer? Kollekte

6.4. Judika 9 Uhr Gottesdienst Binding Diakonie Bayern

18.4. Karfreitag 9 Uhr Gottesdienst Rodenberg Diakonie 
mit Abendmahl Hof/Schnellerschulen

20.4. Ostersonntag 9 Uhr Gottesdienst Sell Kirchenpartnerschaft 
zwischen Bayern und Ungarn

27.4. Quasimodogeniti 9 Uhr Gottesdienst Bayer Eigene Geimende

11.5. Jubilate 9 Uhr Gottesdienst Dommler Evang. Jugendarbeit in Bayern

25.5. Rogate 9 Uhr Gottesdienst Sell Kirchenkreis Bayreuth

8.6. Pfingstsonntag 9 Uhr Gottesdienst Rodenberg Ökumenische Arbeit in Bayern

Seniorennachmittage
● Bonhoefferhaus

10. April, 14.30 Uhr
Der Frankenwälder
Bauernkalender mit seinen Festen
und Bräuchen in früheren Zeiten. 
Mit Kreisheimatpfleger
Dieter Blechschmidt

8. Mai, 14.30 Uhr
Märchenhafter Nachmittag –
gemeinsam mit dem kath.
Seniorenkreis

● Seniorenwohnheim Froschgrün

3. April, 14.30 Uhr
Der Frankenwälder
Bauernkalender mit seinen Festen
und Bräuchen in früheren Zeiten. 
Mit Kreisheimatpfleger
Dieter Blechschmidt

8. Mai, 14.30 Uhr
Bibelstunde

15. Mai, 14.30 Uhr
Glück und Segen
mit Frau Irmgard Wölfel 
aus Bobengrün
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Danke für Ihre Gaben und Spenden!

Im Jahr 2013 (2012) wurden gegeben:
Klingelbeutel und Kollekten für die eigene Gemeinde  . . 19.369 Euro   . . . . (18.786 Euro)
Kirche Culmitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.280 Euro   . . . . (1.797 Euro)
Kirche und Gemeindehaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.297 Euro   . . . . (4.939 Euro)
Diakonische Einrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.309 Euro   . . . . (15.625 Euro)
Diakonische Aufgaben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 520 Euro  . . . . . (1.698 Euro)
Jugendarbeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.572 Euro   . . . . (2.536 Euro)
Gemeindearbeit, Kirchenmusik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.413 Euro   . . . . (10.874 Euro)
Landeskirchliche Kollekten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.039 Euro   . . . . (3.516 Euro)
Weltmission und Ökumene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.676 Euro   . . . . (3.239 Euro)
Diakonie im Dekanat und Diak. Werk Bayern  . . . . . . . . . . . 6.423 Euro   . . . . (4.804 Euro)
Diasporawerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 Euro  . . . . . (335 Euro)
Brot für die Welt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.207 Euro  . . . . . (8.160 Euro)
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Gaben und Spenden / Übersicht kirchliches Leben

Übersicht 
über das 
kirchliche Leben 
der 
Kirchengemeinde 
Naila 
mit Culmitz
2012/2013

2012 2013
Taufen 16 18

(davon 1 Culmitz)

Trauungen 9 3
Bestattungen 45 62
Abendmahlsgäste 2.848 2143

(davon 61 in Culmitz) (davon 68 in Culmitz)

Konfirmierte 40 17
Kircheneintritte 5 4
Kirchenaustritte 21 16
Kirchgeldertrag 17.900 Euro 18.400 Euro

Kindermusiktage in den Pfingstferien 

ANGEBOT FÜR KINDER VON 6-14 JAHREN

In der ersten Pfingstferienwoche, von 10.
bis 13. Juni jeweils vormittags von 9-12 Uhr
finden die Kindermusiktage statt, diesmal
im Gemeindehaus Selbitz; dazu wird ein
Fahrdienst organisiert. Kinder im Alter von
6-14 Jahren treffen sich an vier Vor-

mittagen, um gemeinsam das Musical
„Nehemia“ einzustudieren. 
Die Aufführung der gesungenen biblischen
Geschichte ist im ökumenischen Wiesen-
fest-Gottesdienst geplant.
Info und Anmeldung im Dekanat, 
Telefon 09282/5005 oder per e-mail: 
r-hofstetter@gmx.de
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Salben und Segnen

Schon zum fünften Mal findet am Samstag,
den 24. Mai um 19.30 Uhr in der Stadtkirche
der besondere Gottesdienst „Salben und
Segnen“ statt. Wozu braucht es denn ei-
gentlich noch eine weitere
Gottesdienstart?

Besondere Segnungs-
und Salbungsgottesdienste
reichen bis in die Anfänge
der Kirche zurück. Diese
lange Tradition wird auch in
unserer Kirche wieder neu
belebt. Dabei handelt Jesus,
der Messias, d.h. der Ge-
salbte selbst an uns.

Jeder mündige Christ,
unabhängig von einem
theologischen Amt, darf
und sollte einem andern
Gottes Segen wünschen
und zusprechen, denn Gott
selber und allein ist es, der segnet, der unse-
ren Glauben stärkt und der uns heilend
berührt.

Das Segnungsteam besteht aus Pfarrern
und Laien, die sich auf den Gottesdienst vor-
bereiten und selbst die Segnung und
Salbung in Anspruch nehmen.

Wer die Salbung und Segnung empfan-
gen möchte, kommt zu einer der beiden
Stationen vorne seitlich oder hinten neben
der Eingangstür, setzt sich auf einen Stuhl,
wo je drei Personen bereit stehen. 

Wir fragen Sie nach Ihrem Vornamen
und eine der drei Personen salbt Ihre Stirn
und die beiden Handinnenflächen mit
einem wohlriechenden Öl.

Die beiden anderen Personen legen da-
bei dem zu Segnenden ihre Hand stärkend

an den Rücken. Ein Segenswort schließt die
Salbung ab.

Die Salbung ist ein spürbares Zeichen
der liebevollen Nähe Gottes für Menschen,

die eine Stärkung brauchen,
die einen Dank, eine Bitte,
einen Vorsatz im Herzen
tragen. Es werden in letzter
Zeit bei der Segnung öfter
auch persönliche Anliegen
genannt. Sie können sich
dabei der eigenen Taufe
und ihrer Zugehörigkeit zu
Jesus vergewissern.

Mit allen Sinnen können
Sie in diesem Gottesdienst
erfahren, dass Gott Ihnen
nahe sein will als derjenige,
der Sie anspricht, anrührt
und auch heilen möchte.

Eine kleine Band im
Altarraum spielt dabei meditative Stücke
und begleitet gemeinsame Lieder.

Als Gesalbte und Gesegnete können Sie
aufrecht Ihren Lebensweg gehen in der
Gewissheit, von Gott gehalten und ge-
tragen zu sein. Kommen Sie bitte alle, haben
Sie keine Scheu, lassen Sie sich erquicken
von Gottes Güte und erfrischen durch 
seinen lebendigen Geist. 

Nach dem Gottesdienst sind Sie dann
noch ganz herzlich eingeladen zu einem
gemütlichen und zwanglosen Beisammen-
sein bei Kaffee und Tee mit kleinen
Knabbereien gegenüber im Kirchenkaffee
am Kirchberg.

Dieter Mohr, Mitglied des

Gottesdienstteams „Segnen und Salben“

DAS BESONDERE ANGEBOT:

Der Gottesdienst
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Karfreitag, 18. April, 10 Uhr, Stadtkirche Naila
Musik um die Leidensgeschichte Jesu
Musik um die Leidensgeschichte Jesu
mit Kantorei und Solisten

Karfreitag, 18. April,15 Uhr, Stadtkirche Naila
Andacht zur Sterbestunde Jesu
„Siehe, das Lamm Gottes“

Zu diesem Bild erklingen Chorwerke u.a. von
Heinrich Schütz, Gottfried A. Homilius. 
Das Ensemble „Frankenwaldblech“ setzt in
ruhiger Tongebung bläserisch Akzente.
Schwarzenbacher Vokalensemble
Leitung: Ruth Hofstetter

Ostermontag, 21. April, 10 Uhr 
mit Singspiel „Thomas“ –
Kinderkantorei Naila

Die Jünger Jesu sind geschockt von allem,
was in den letzten Tagen in Jerusalem
geschehen ist. Ihr Meister wurde vor ihren
Augen gequält und hingerichtet. Dadurch
verunsichert und traurig können sie die
Nachricht seiner Auferstehung nur schwer
fassen. Besonders Thomas, einer der Jünger
Jesu, wollte sich nicht überzeugen lassen.... 

Am Sonntag, den 11. Mai gastiert die 
SCHOLA CANTORUM LEIPZIG 
mit einem Chorkonzert um 16 Uhr in der
Stadtkirche Naila

Auf dem Programm des 40 Mitglieder
zählenden Mädchenchors steht Chormusik
u.a. von J. S. Bach, F. Mendelssohn-Bartholdy,
G. Fauré, J. G. Rheinberger, J. Brahms; er wird
von der Leipziger Korrepetitorin Aya Kugele
am Klavier unterstützt; die Leitung liegt in
den Händen von Chorleiter Marcus Friedrich. 

Die Nailaer Musikerinnen Anna Ernst,
Fagott und Theresa Schneider, Violoncello,
spielen Werke von Camille Saint-Saens und
Max Bruch; sie werden am Klavier von
Dorothee Schneider begleitet. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei, um eine
Kollekte zur Deckung der Unkosten wird
gebeten. 
Die Schola Cantorum Leipzig wurde 1963 gegrün-
det, wirkte in den 60er und 70er Jahren als Opern-
und Gewandhaus-Kinderchor und steht seit 1982
unter Trägerschaft der Stadt Leipzig. Heute singen
und musizieren in den einzelnen Altersstufen, ange-
fangen von musikalischer Früherziehung, Spatzen-,
Kinder- und Mädchenchor bis hin zum Ensemble,
insgesamt über 170 Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene in der Schola Cantorum Leipzig.
Vielfältige Rundfunk-, Fernseh- und CD-Aufnahmen
zeugen von der Qualität der Chöre. Zudem vertritt
die Schola Cantorum die Stadt Leipzig regelmäßig

12

Kirchenmusik
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bei verschiedenen nationalen und internationalen
Wettbewerben. Konzertreisen führten die Chor-
mitglieder unter anderem nach Frankreich, England,
Italien, Israel oder in die USA.

Sonntag, 18. Mai, 15 Uhr, Stadtkirche Naila
Musik zur Marktzeit

„Musik aus England“ 
für Trompete und Orgel
Rudolf Löhner, Trompete
Ruth Hofstetter, Orgel

Samstag, 24. Mai, 10-16 Uhr
Kinderklostertag in der
Christusbruderschaft Selbitz

Thema: Zweifeln und Staunen 
Eingeladen sind Kinder der 1.-6. Klasse.
Dabei erwartet Euch ein buntes Programm,
Raum für Spiel- Spaß- und Bastelangebote
und Gespräche mit Schwestern der CCB.

Um 14.30 Uhr feiern wir Gottesdienst im
Ordenshaus: dazu sind auch Eltern und
Großeltern willkommen; die Kinderkantorei
Naila singt ein weiteres Mal das Singspiel
„Thomas“.

Anmeldung per Tel. 09280-680 oder per
mail sr.birgit.s@christusbruderschaft.de

Es gibt zu diesem Tag einen Sonder-
prospekt. Er kann ebenfalls dort angefordert
werden.

Sonntag, 1. Juni, 19.30 Uhr, Stadtkirche Naila 
Chorprojekt der Kantoreien 
Schwarzenbach/Wald und Naila 
mit Solisten, Sprecher und Orchester

Die Musik komponierte Klaus Heizmann, die
Texte, von Johannes Jourdan verfasst, laden
ein, das Wirken Gottes in der Schöpfung,
aber auch im Licht persönlicher Erfahrung
wahrzunehmen. 

Die Kantate vereint poppige und klassi-
sche Elemente zu einem großen Lob-
gesang. 

Leitung/Einstudierung: Ruth Hofstetter
und Martina Hagen-Wunner.

Eintrittskarten im Vorverkauf für 10 Euro
(ab 19. Mai) im Dekanat Naila, bei Büro-
Mohr, und in der Tourist-Information der
Stadt Naila; an der Abendkasse für 12 Euro.
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre haben
freien Eintritt.

Kirchenmusik

VORANZEIGE + + + VORANZE IGE + + + VORANZE IGE

„Vision-Choir“-Kinderchor aus Uganda kommt nach Naila
mit Maria Prean und singen Gospels, Spirituals und andere 

afrikanische Lieder. 
Wir freuen uns auf ein Konzert am 10. Juni, 18 Uhr in der

Stadtkirche Naila.
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Gottesdienste zur Konfirmation

Samstag, 14. Juni 19.00 Uhr Beichte und Abendmahl
Sonntag, 15. Junii 10.00 Uhr Festgottesdienst

17.30 Uhr Dankandacht

Benjamin Ahnert
Am Steinbühl 7

Stefan Am Ende
Am Hammerberg 10

Anton Augsten
Erbsbühl 10

Franziska Bauer
Berger Str. 51

Anton Benker
Eschenweg 44

André Benkert
Fritz-Jahn-Str. 6

Lena Buchmann
Zum Kugelfang 4

Felix Brunner
Am Hammerberg 1

Carina Centner
Wilhelm-HagenStr. 3

Charlotte Eger
Schönbrunner Weg 15,
95131 Schwarzenstein

Frédéric Eger
Schönbrunner Weg 15,
95131 Schwarzenstein

Ellen Findeiß
Lichtenberger Str. 32

Alina Heller
Weststr. 5

Mona Hohenberger
Ahornweg 4

Stefanie Jäger
Badstr. 15

Daniel Kühn
Sperberweg 7

Lara Lenz
Bussardweg 14

Sharon Mehlin
Albin-Klöber-Str. 14

Lea-Maria Mönius
Wilhelm-Löhe-Str. 4

Manjit Multani
Frankenwaldstr. 44

Maikel Rasp
Lichtenberger Str. 10

Matthias Rossner
Josef-Otto-Kolb-Str. 2

Thomas Sauer
Am Steinbühl 2

Romina Schneider
Pitschausenweg 25

Annika Schober
Frankenwaldstr. 34

Lena Sommermann
Jean-Paul-Str. 6

Sarah Spörl
Pacellistr. 52
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➼ Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntags um 18 Uhr feiert die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Gemeinschafts-
stunde in der Kronacher Straße 2. 

➼ CVJM 
Wöchentlich findet im CVJM-Haus am
Leithenweg mittwochs um 19.45 Uhr die 
Bibelstunde statt. 

➼ Bibelgesprächskreis des Dekanats
geht mit Diakon Hans-Jürgen Dommler
weiter. Die nächsten Treffen sind am 
3. April und 8. Mai um 20 Uhr im
Bonhoefferhaus (Gruppenraum).

➼ Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung ist am Mittwoch,
dem 7. Mai um 19.30 Uhr im Bon-
hoefferhaus.

➼ Konfirmandenfreizeit
Vom 30. April bis 4. Mai sind unsere
Konfirmanden mit zur Freizeit in Pracken-
fels. Bitte begleiten sie diese Tage im
Gebet.

➼ Tanzen für Frauen
Karin Förster lädt weiterhin zum Tanzen
von fröhlichen oder besinnlichen Kreis-
oder Reihentänzen aus verschiedenen
Ländern und Jahrhunderten ein. Die
nächsten Termine sind am 4. April und 
9. Mai jeweils um 19.30 Uhr im
Bonhoefferhaus.

➼ Sonntagskino
zeigt am 13. April um 14 Uhr den Film
„Herr Bello“

➼ Ökumenischer Jugendkreuzweg
Gemeinsam mit der katholischen Kir-
chengemeinde laden wir alle Präparan-
den, Konfirmanden, Jugendliche und
Interessierte zum Jugendkreuzweg ein.
Beginn ist am Freitag, 11. April um 17 Uhr
an der evang. Stadtkirche. Gemeinsam
machen wir uns auf den Weg, gestalten
verschiedene Wegstationen und schlie-
ßen unsere gemeinsame Jugendver-
anstaltung gegen 18.30 Uhr im
Bonhoefferhaus ab.

➼ Passionsandachten
finden in Culmitz donnerstags um 19.30
Uhr am 3. und 10. April im Gemeinde-
zentrum und in Naila freitags um 17 Uhr
am 4. und 11. April in der Stadtkirche
statt.

➼ Osterfrühstück
Nach dem Osternachtsgottesdienst sind
wieder alle Kirchgänger zum Osterfrüh-
stück ins Bonhoefferhaus eingeladen.

➼ Homepage der Kirchengemeinde
Hier finden sie ausführliche und detail-
lierte Informationen über alle Aktivitäten
unserer Gemeinde:
www.naila-evangelisch.de 

➼ Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Termine werden noch bekanntgegeben.

Übrigens
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Dekanat und Pfarramt ( 50 05
Marktplatz 4 Fax 3 92 99

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

E-Mail: dekanat.naila@elkb.de
www.naila-evangelisch.de

Spendenkonten:
Sparkasse Hochfranken 

DE 38 7805 0000 0430 0124 50
SWIFT-BIC: BYLADEM1 HOF
(eigene Gemeinde)

Konto DE 34 7805 0000 0430 0047 62
SWIFT-BIC: BYLADEM1 HOF
(andere Zwecke)

DE 71 7805 0000 043 010 595
SIFT-BIC: BYLADEM1 HOf
(Kirchgeld)

2. Pfarrstelle
Pfarrerin Annette Rodenberg ( 85 83
Albin-Klöber-Straße 9a

Pfarrer Rudolf Binding ( 59 22
Albin-Klöber-Straße 9

Gemeindereferent ( 33 98
Herbert Grob
Pfarrer-Hübsch-Straße 3

Diakon ( 0 92 52
Hans-Jürgen Dommler 2518 07
Kelterring 7, Helmbrechts

Kantorin ( 0 92 80
Ruth Hofstetter 83 44

Diakoniestation ( 9 53 33
Neulandstraße 10a 
Pflegedienstleiter Matthias Korn

KASA – Kirchliche ( 9 621912
Allgemeine Sozialarbeit Marktplatz 8
Sprechstunden: Montag und Mittwoch
Vormittag und nach Vereinbarung
Sabine Krauß

Gemeindebücherei ( 86 55
Eine-Welt-Laden
Kirchberg 2
Öffnungszeiten
Dienstag    15 bis 18 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
In den Schulferien geschlossen
Büchereileiterin Ulla Findeiß ( 88 86
Walchstraße 1

Kirchliche Gebäude
Oliver Frankenberger ( 2211033

Mobil 0151/5819 58 72

Kirche Culmitz
Christa Kießling ( 52 73

Kindergärten 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Kindergarten „Hand in Hand“ ( 10 94
Albin-Klöber-Straße 9
Leiterin Christine Adelt

Kindergarten „Am Park“ ( 13 97
Berger Straße 1
Leiterin Jasmin Block

Kindergarten und ( 16 61
Kinderkrippe „Froschgrün“
Berger Straße 3
Leiterin Dagmar Burkert

Kostenlose Telefonseelsorge 0800/1110 111

Bürozeiten ... Adressen ...
Sprechzeiten ... Telefon ...

Impressum Redaktionsteam: Christl Dehler, Herbert Grob, Ralf Körner
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